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Lasst euch vom Heilligen Geist entflammen 
Beginn der Pfingstnovene 
 
Im 17. Jahrhundert kam der Brauch auf, vor weittragenden Entscheidungen und in Not 
neuntägige Andachten zu halten, die man Novenen nannte. Man dachte dabei wohl an den 
Bericht in der Apostelgeschichte: „Als sie in die Stadt kamen, gingen sie in das Obergemach 
hinauf, wo sie nun ständig blieben: Petrus und Johannes, Jakobus ... Sie alle verharrten dort 
einmütig im Gebet, zusammen mit den Frauen und mit Maria, der Mutter Jesu, und mit 
seinen Brüdern."  
 
Novene: neun Tage 
Solche Novenen gibt es auch heute noch. Besonders die neun Tage zwischen Christi 
Himmelfahrt und Pfingsten sind diesem Gebet um die Herabkunft des Heiligen Geistes 
gewidmet. In diesen neun Tagen der Pfingstnovene bemühen wir uns um ein noch besseres 
christliches Leben und wir sollen uns etwas mehr Zeit zum Gebet und zu Werken der 
Nächstenliebe nehmen. Wir beten 
also verstärkt um die Gaben des 
Heiligen Geistes, um Weisheit, 
Verstand, Rat, Stärke, Erkenntnis, 
Frömmigkeit und Gottesfurcht. Wie 
aber können wir um diese Gaben 
beten? Um diese Novene zu 
gestalten, gibt die charismatische 
Erneuerung Oberwallis, mit dem 
Segen des Bischofs von Sitten, 
Materialien heraus, in denen 
Gebete, Meditationen und nicht 
zuletzt auch eine Kerze zu finden 
sind. 
 
 

Bildlegende: Möge der Heilige Geist in reichen Mass auf alle herabkommen! 
Aussendungsmesse 
Um diese Novene zu starten, findet am Mittwoch, 9. Mai findet in der Pfarrkirche von Lalden 
um 19.30 Uhr ein Gottesdienst statt. Hier werden diese Novenen-Faltblätter und Ölkerzen, 
die 9 Tage brennen, abgegeben. Auch in anderen Pfarreien des Oberwallis werden diese am 
kommenden Wochenende nach der Messe verkauft. Es soll Motivation sein, in den Familien, 
Pfarreien (also auch Pfarreiräte und interessierte Priester sind eingeladen, das Material zu 
holen), Altersheimen etc. diese Novene durchzuziehen. Das Thema der diesjährigen 
Pfingstnovene ist: "Lasst euch vom Heilligen Geist entflammen!" Es will uns zeigen, dass das 
Pfingstfest keine blosse Erinnerung an das Herabkommen des Heiligen Geistes auf die 
Urkirche sein soll. Vielmehr entfacht es ständig das Feuer der Liebe Gottes in unseren 
Herzen – wenn wir es denn zulassen! Menschen, die Feuer und Flamme für Gott und seine 
Kirche sind, braucht es heute mehr denn je. Ich empfehle allen das Mitmachen an dieser 
Novene. 
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News aus Kirche und Welt 
 
Priestertag 
Am 7. Mai findet in Sitten der diesjährige Priestertag statt, zu dem alle Priester aus dem 
Ober- und dem Unterwallis eingeladen sind. Kardinal Christoph Schönborn, Erzbischof Wien 
wird in diesem Rahmen durch zwei Vorträge darlegen, welche Aufgaben in welcher 
Gemeinschaft für den Priester der Zukunft wesentlich bleiben, und zwar ausgehend von den 
Lehren des Konzils und im Hinblick auf die Erwartungen an die Priester heute.  
 
Anne de Xainctonge  
Das Kloster St. Ursula hat eine Lebensbeschreibung ihrer Gründerin Anne de Xainctonge 
herausgegeben. Es handelt sich dabei um die Übersetzung eines Werkes des 
Jesuitenpaters Albert Longchamp aus dem Französischen ins Deutsche. Das rund 190-
seitige handliche Werk beschreibt Anne de Xainctonge als mutige Frau, die im 17. 
Jahrhundert unerschütterlich dem Ruf Gottes folgte und eine Gemeinschaft von Schwestern 
ins Leben rief, die sich um die Erziehung und Bildung der Mädchen annehmen sollte – was 
zur damaligen Zeit alles andere als selbstverständlich war. Gottes Wille war jedoch stärker 
und Anne verfolgte konsequent ihren Traum, bis es ihr schliesslich gelang, die kirchliche 
Erlaubnis für ihre Gemeinschaft zu erhalten. Ihr Werk lebt fort in mehreren 
Klostergemeinschaft in Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Das Buch „Anne de 
Xainctonge – eine starke Frau“ ist im Kloster St. Ursula in Brig erhältlich oder dann auch in 
den Buchhandlungen des Oberwallis.  
 
Anbetung in St. Jodern 
Am Mittwoch, 9. Mai beginnt um  19:30 Uhr in der Kapelle des Bildungshauses St. Jodern in 
Visp die monatliche Anbetungsstunde. Es sind alle Interessierten recht herzlich dazu 
eingeladen. Es ist keine Anmeldung erforderlich 
 
Familienpastoral 
Ebenfalls am Mittwoch, 9. Mai gestaltet die Fachstelle Katechese von 18:00-20:00 Uhr einen  
Impulsabend Familienpastoral. Dieser wird geleitet von Pfr. Edi Arnold und Sr. Pirmin 
Schwitter, Gampel-Steg. Veranstaltungen mit Familien dienen dazu, die Freude am Glauben 
zu stärken und Familien auf ihrem Weg zu unterstützen. Am Impulsabend werden 
Erfahrungen ausgetauscht und Möglichkeiten aufgezeigt, wie Anlässe mit Familien geplant 
und durchgeführt werden können. Anmeldungen werden bei der Fachstelle Katechese im 
Bildungshaus St. Jodern entgegengenommen. 
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